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Neue Website 
Das Gesicht unserer Gemeinde? Ist es die Website? Ich 
meine, dies ist nicht der Fall. Das Gesicht sind die Gesich-
ter der Menschen in unserer Gemeinde und diese sind 
nicht primär Gegenstand unserer Website.  

Dennoch gibt es seit 1. April die neue Website, und mit 
dieser zeigen wir uns zeitgemäss zurück- und nach vorn 
schauend. Schauen Sie selbst. In frischem Design, ange-
lehnt an die Website unserer Kantonalkirche, findet sich 
die Agenda mit allen Veranstaltungen. Was tun? Ein Navi-
gationspunkt, unter dem sich nicht nur im Fall von Geburt 
und Tod, sondern gerade auch in der Zwischenzeit Fragen 

stellen. Unter «Sich engagieren» finden Sie sicher eine 
Option freiwilliger Mitarbeit. Unter «Räume mieten» fin-
den Sie Möglichkeiten, für das persönliche, private Event 
zu planen. Auch wenn Sie eventuell das alte Logo vermis-
sen. «Gemeinschaft ist ein Kraftwerk», das Motto bleibt 
und damit der Wunsch, dass auch Sie Teil dessen sind. 
Unter «Medien» können Sie unseren Newsletter abonnie-
ren, ein erster Schritt, Teil unseres Kraftwerkes zu sein. 
Unter www.ref-birsfelden können wir uns begegnen, nur 
ein Zwischenschritt für die direkte Begegnung, auf die wir 
uns freuen.  BURKHARD WITTIG, SOZIALDIAKON  

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, Pfarrer Andreas Klaiber
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Pfarrerin Sibylle Baltisberger 
Sonntag, 17. Mai
17 Uhr, Auffahrtsgottesdienst im Garten 
vom KGH, Pfarrerin Sibylle Baltisberger
Sonntag, 24. Mai, Pfingsten
10 Uhr, Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Tobias Zehnder
Freitag, 29. Mai
Schulabschluss-Gottesdienst für alle Kinder 
der 3. bis 5. Primarklassen im KGH, Pfarrerin 
Sibylle Baltisberger
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Pfarrerin Sibylle Baltisberger

Weitere Anlässe 
Gebet für die Gemeinde.  
Sonntag, 3., 10. und 31. Mai,  
9.15–9.45 Uhr, im KGH
Kinderkirche.  
Sonntag, 3., 10. und 31. Mai,  
9.15–9.45 Uhr, im KGH
Jugend und Glaube.  
Sonntag, 3. und 17. Mai, 18–20.30 Uhr,  
im KGH
Gemeindeessen.  
Samstag, 9. Mai, ab 11.30 Uhr, 
im KGH, Erlös Leed
Kaffee- und Spieltreff +/– 65.   
Für Erwachsene im KGH,  
Mittwoch, 13. und 27. Mai, 14.30 Uhr

Mittagstisch und anschliessend 
Kaffee- und Spieltreff.   
Für Erwachsene +/– 65, im KGH, Mittwoch, 
6. Mai, 12 Uhr, mit Anmeldung
Treffpunkt +/– 65.  
Mittwoch, 20. Mai, 14.30–16.30 Uhr,  
im KGH
Wandergruppe.  
Dienstag, 19. Mai, Auskunft Nelly Gasser, 
079 153 52 06
Fahrdienst zum Gottesdienst.  
Sonntags (ausgenommen Ferien,  
Sekretariat), Anmeldung bis Donnerstag, 
11.30 Uhr
Krabbelgruppe.  
Jeden Dienstag, 9.30–11 Uhr, im KGH, 
ausgenommen Schulferien. Eltern mit 
Kindern bis vier Jahre sind ohne Anmeldung 
willkommen. Auskunft bei Anne-Catherine 
Beuchat, 061 312 35 17, und Mary Lüthi, 
077 510 36 85

Kontakt
Sekretariat Reformierte
Kirchgemeinde Birsfelden:
Kirchstrasse 25,  
4127 Birsfelden,
061 311 47 48,  
refkibirs@bluewin.ch
Mo, 9–11.30 Uhr, Mi–Fr, 9–11.30 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Agenda

 

Wind in den Haaren 

Neuer Rikscha‑Standort in Muttenz  
Pro Senectute beider Basel eröffnet 
in Zusammenarbeit mit der refor-
mierten Kirchgemeinde Muttenz 
eine neue Rikscha‑Mietstation. 

Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die gerne an der fri-
schen Luft unterwegs sind und 
dabei etwas für ihr Wohlbefinden 
tun möchten. Rikscha-Fahrten 
ermöglichen Mobilität auch dann, 
wenn Velofahren nicht mehr so 
leichtfällt, und bieten eine unkom-
plizierte Möglichkeit, gemeinsam 
Zeit zu verbringen. 

Um eine E-Rikscha fahren zu 
dürfen, wird mindestens ein «Töff-
liausweis» (Führerausweis der 
Kategorie F) benötigt. 

Die neue Rikscha‑Mietstation 
wird von Freiwilligen der refor-
mierten Kirche Muttenz koordi-
niert. Die Miete beträgt 20 Franken 
pro Tag. Ab dem 22. Mai kann die 
E-Rikscha unter 077  521 61 42 reser-
viert werden.

Die neue Rikscha‑Mietstation 
öffnet am 22. Mai um 14 Uhr an der 
Hauptstrasse 14a, in unmittelbarer 
Nähe der Dorfkirche  St. Arbogast. 
Wer dabei sein möchte, ist herzlich 
eingeladen.  SOZIALDIAKON MARKUS 
BÜRKI

«Mein Tränen­
krüglein» 
Trauercafé  Während draussen der 
Frühling seine volle Lebenskraft 
entfaltet, sassen am 12. März zwölf 
Gäste gemeinsam im Pfarrhaus 
Dorf, um ihrer Trauer über eine 
besondere Verlusterfahrung Raum 
zu geben.

«Mein Tränenkrüglein» war an 
diesem Nachmittag das Thema.

Nicht bei allen Gästen war dieses 
kleine Gefäss gleich voll. So stehen 
wir doch alle in unserem Trauerpro-
zess an unterschiedlichen Orten. 
Anhand einer kleinen Geschichte 
und unseres eigenen Erfahrungs-
austausches erlebten wir, wie kost-
bar all diese geweinten Tränen sind. 
Vielleicht über den Verlust einer 
geliebten Person, eines treuen 
Haustieres oder die Tatsache des 
Verlustes gesundheitsbedingter 
Freiheiten.

In jedem Fall sind Tränen wie 
Worte, die das Herz nicht sagen 
kann. Wie im Frühling das Wasser 
neue Lebens- und Grünkraft bis in 
die äussersten Zweiglein treibt, 
mag auch in der Tränenflüssigkeit 
eine unsichtbare Kraft liegen, die 
mit der Zeit eine neue Lebendigkeit 
weckt. 

Auf jeden Fall liegt in der 
Gemeinschaft, im Zuhören oder 
Sichmitteilen eine grosse Chance, 
allmählich Ermutigung und schritt-
weise Heilung zu erfahren. Dass 
hierzu auch Kaffee und Kuchen 
nicht fehlen dürfen, ist klar.

Das Thema werden die «vier 
Traueraufgaben» (nach W. Worden) 
sein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  ELISABETH SCHIRMER, 
TRAUERBEGLEITERIN
Trauercafé, am 16. April. Treffpunkt:  
16 Uhr im Pfarrhaus Dorf an der 
Hauptstrasse 1 

Konfirmanden- 
unterricht
Anmeldungen  Jugendliche, die den 
reformierten Religionsunterricht 
besucht haben, nächstes Jahr 16 wer-
den oder ab Sommer 2026 ins 
9. Schuljahr gehen, sollten alle Unter-
lagen für die Anmeldung zum Konf
unterricht erhalten haben. Wer bis 
Mitte April keine persönliche Einla-
dung bekommen hat, melde sich 
bitte beim Sekretariat: 061 461 44 88/ 
079 697 22 39 oder sekretariat@ 
ref-muttenz.ch.

Gottesdienste
Sonntag, 26. April
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst,  
Pfarrer Christian Mack
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Sara Stöcklin
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst, 
Pfarrerin Monika Garruchet
9.45 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Feldreben: Konfirmation, Pfarrer 
Christian Mack und Pfarrerin Sara 
Stöcklin
11.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Feldreben: Konfirmation, Pfarrer 
Christian Mack und Pfarrerin Sara 
Stöcklin
Donnerstag, 14. Mai, Auffahrt
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst – 
Auffahrt, Pfarrerin Monika Garruchet
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst, 
Pfarrerin Monika Garruchet
Sonntag, 24. Mai, Pfingsten
10 Uhr, Dorfkirche:  
Gottesdienst mit Abendmahl –  
Pfingsten, Pfarrer Christian Mack

In den Altersheimen 
Zum Park: 15 Uhr / Käppeli: 16 Uhr
Freitag, 24. April
Pfarrer Philipp Ottiger
Freitag, 8. Mai
Pfarrer Christian Mack
Freitag, 22. Mai
Pfarrer Philipp Ottiger

Weitere Anlässe
Seemättli-Andacht. 
Mittwoch, 6. Mai, 15 Uhr, Sozialdiakon 
Markus Bürki
Musikalischer Wochenausklang. 
Freitag, 24. April und 29. Mai, 19.30 Uhr, 
Kirche, Thomas Schmid, Orgel
Kantorei St. Arbogast. 
Proben am Montag, um 19.45 Uhr, 
Feldreben, Kontakt: Annette Jamieson, 
079 422 43 01, annette.jamieson@
bluewin.ch

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde:  
Sekretariat, Feldrebenweg 12,  
4132 Muttenz, 061 461 44 88,  
sekretariat@ref-muttenz.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag–Freitag: 9.30–11.30 Uhr, und 
Dienstag und Donnerstag, 14–16 Uhr 

Agenda

 

Grusswort

Herzliche Gratulation
Liebe Konfirmandinnen, liebe Konfirmanden

In wenigen Tagen ist es so weit: Ihr werdet konfir-
miert! Dieser besondere Moment gehört euch – ein 
Fest, an dem ihr im Mittelpunkt steht und das ihr 
gemeinsam mit euren Familien und Angehörigen 
feiern könnt.

Mit der Konfirmation vollzieht ihr einen wichtigen 
Schritt auf eurem Lebensweg. Sie markiert den 
Übergang vom Kind zum Erwachsenen, bildet den 
Abschluss des kirchlichen Unterrichts, bestätigt 
eure Taufe und stärkt euch für das, was vor euch 
liegt. Gleichzeitig sagt ihr Ja zum christlichen 
Glauben und zur Zugehörigkeit zur Kirche. Damit 
seid ihr vollwertige Mitglieder unserer Gemeinde – 
mit 16 Jahren sogar stimmberechtigt!

Vielleicht beginnt für euch nun eine spannende Zeit 
mit einer Lehre, einer weiterführenden Schule oder 
neuen Erfahrungen im In- oder Ausland. Was auch 
immer bevorsteht: Möget ihr Menschen begegnen, 
die euch ermutigen, euch bestärken und euch auf 
eurem Weg begleiten. Möge Gott selbst euch auf all 
euren Wegen behüten und leiten. 

Wir wünschen euch, dass dieser Festtag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wird – voller schöner Begeg-
nungen, guter Energie und wertvoller Erinnerungen.

Herzlich willkommen in der evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Muttenz! Wir freuen uns 
auf den Kontakt mit euch und wünschen euch für 
euren weiteren Lebensweg Zufriedenheit, Inspira-
tion und Gottes Segen.  KATRIN MÜLLER ZUMSTEG UND 
ANDREAS PRESCHA (CO-PRÄSIDIUM)

Birsfelden

Zur Website
ref-muttenz.ch

Informationen zu Gottes- 
diensten/Veranstaltungen
�

ref-birsfelden.ch

CANVA

Fussball und Glaube – auf dem Rasen  
und im Jugendraum
Am Freitagabend, 20. März, fand der monatliche Jugend-
treff «Young 4 Christ» statt. Es war ein spezieller Jugend-
treff, da hoher Besuch angekündigt war. Flavius Daniliuc 
und Andrej Bacanin, zwei christliche Fussballer des FCB, 
kamen zum Znacht und für eine anschliessende Frage-
runde. Die Jugendlichen haben den Tisch gedeckt und 
Pasta mit Tomatensauce gekocht, sodass beim Eintreffen 
der Spieler direkt mit dem Abendessen gestartet werden 
konnte. Vor dem Essen wurden die beiden noch mit dem 
schweizerdeutschen Lied «Muh-Muh machts Küehli» ver-
traut. Nach dem Essen haben dann die Spieler von ihrem 
Glauben erzählt und die Herausforderungen, die das fuss-
ballerische Umfeld mit sich bringt. Dann wurden die Fra-
gen der Jugendlichen beantwortet. Die Jugendlichen wis-
sen nun, welches das erste Auto der beiden war und wel-
cher FCB-Spieler das teuerste Auto hat. Aber auch, wie 
viele Christen beim FCB spielen und wie die beiden mit 
der Spannung zwischen Ehrgeiz und Ehrlichkeit umge-
hen. Bacanin ist serbisch-orthodox und hat mit den 
Jugendlichen auf Englisch gesprochen. Daniliuc kommt 
aus Österreich mit rumänischen Wurzeln und ist neo-
protestantisch. Nach seinen Wechseln nach Italien und 

auch zum FCB hat er sich jeweils mit KI seine passende 
Kirche vorschlagen lassen. Die Jugendlichen hatten sehr 
viel Freude und sind dankbar, dass die beiden Spieler sich 
mit ihnen auf Augenhöhe ausgetauscht haben. Ein unter-
schriebenes Trikot hängt nun an der Wand im Jugend-
raum.  SASCHA EBENER, SOZIALDIAKON IN AUSBILDUNG

Viel Spass mit den FCB-Spielern.



9Kirchenbote  |  Mai 2026

Persönlich 

Seit 100 Tagen im Amt
Im Journalismus gab es lange Zeit eine stille Abmachung: 
Einem neu gewählten Amtsinhaber wird eine Frist von 100 
Tagen gewährt, um sich einzuarbeiten. Nach dieser Schon-
frist wird Bilanz gezogen. Gab es erste Veränderungen? Wie 
zufrieden sind die Menschen mit dem neuen Amtsinhaber?

Am 10. April ist die Frist für mich abgelaufen. Viel hat sich 
seither getan. Seit 100 Tagen bin ich mit Ihnen im Rhythmus 
des Kirchenjahres unterwegs. Seit 100 Tagen darf ich Anteil an 
Ihrem Alltag und Leben haben. Unzählige Begegnungen und 
Gespräche gab es schon – in der Kirche, auf der Strasse, im 
Kirchgemeindehaus oder an einem der vielen Anlässe. Und: 
Neben der Pflege von Bewährtem tüfteln wir im Hintergrund 
bereits an neuen Projekten. Kurzum: Ich bin angekommen.

Aber schlussendlich ist es nicht an mir, Bilanz zu ziehen, 
sondern an Ihnen. Wie zufrieden sind Sie mit meiner Arbeit? 
Spüren Sie «frischen Wind» oder doch eher nur ein laues 
Lüftchen? Wo sehen Sie noch Luft nach oben, sprich Verbes-
serungsmöglichkeiten?

Ich bin neugierig auf Ihre Bilanz. Vielleicht wollen Sie mir 
davon erzählen. Denn bereits im Hebräerbrief lesen wir: 
«Lasst uns aufeinander achten und uns zur Liebe und zu 
guten Taten anspornen» (10, 24). Ihre wohlwollenden Rück-
meldungen und Vorschläge helfen mir, meine Arbeit stetig 
zu verbessern. Sie sind Ansporn, es anders zu machen oder 
eingeschlagene Wege weiterzuverfolgen. Denn eines ist 
zumindest für mich klar: 100 Tage Birsfelden sind noch lange 
nicht genug.  BIS ZUR NÄCHSTEN BEGEGNUNG, TOBIAS ZEHNDER, PFARRER

Pratteln – Augst

David Dimitri im 
Romana
Seniorennachmittag  Beim kom-
menden Seniorennachmittag 
erwartet Sie eine ganz beson-
dere Begegnung: David Dimitri, 
einer der bekanntesten Seiltän-
zer Europas, nimmt Sie mit in 
seine faszinierende Welt. In 
einem offenen und persönli-
chen Gespräch erzählt er aus 
seinem Leben zwischen Him-
mel und Erde – von Mut, 
Balance und der Kunst, dem 
eigenen Weg zu vertrauen.

Als Sohn der berühmten Zir-
kusfamilie Dimitri ist die Bühne 
seit jeher sein Zuhause. Mit 
Charme und Leichtigkeit gibt er 
Einblicke in seinen Beruf, seine 
Familie und die Geschichten, 
die ihn geprägt haben.

Im Anschluss sind alle herz-
lich zu einem feinen Zvieri und 
gemütlichen Beisammensein 
eingeladen. Eine wunderbare 
Gelegenheit, das Gehörte nach-
klingen zu lassen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und 
den Nachmittag in entspannter 
Atmosphäre ausklingen zu las-
sen. Wir freuen uns auf Sie.  
VRENI HARTMANN, ORGANISATORIN 
SENIORENNACHMITTAGE 
IM ROMANA
Donnerstag, 7. Mai, 14 Uhr, 
ökumenisches Kirchenzentrum 
Romana, Augst

Spieltag im Jörinpark

Am Samstag, 9. Mai, verwandelt 
sich der Jörinpark von 11 bis 
17 Uhr in einen bunten Treff-
punkt für Spiel, Spass und 
Begegnung. Beim Spieltag sind 
Gross und Klein herzlich einge-
laden, gemeinsam einen 
abwechslungsreichen Tag im 
Freien zu verbringen. Verschie-
dene Gruppen und Vereine 
gestalten ein vielfältiges Pro-
gramm mit Spielen, Aktivitäten 
und kleinen Herausforderun-
gen, die zum Mitmachen, Ent-
decken und Ausprobieren einla-
den. Kommen Sie vorbei, brin-
gen Sie Familie und Freunde 
mit und geniessen Sie einen 
lebendigen Frühlingstag im 
Jörinpark. ROSWITHA HOLLER-
SEEBASS, SOZIALDIAKONIN
Samstag, 9. Mai, 11–17 Uhr, 
Jörinpark Pratteln

Ökumenischer 
Auffahrtsgottesdienst
Einladung  Herzlich willkom-
men zum ökumenischen Auf-
fahrtsgottesdienst am 14. Mai 
um 10 Uhr im Saal des Alters- 
und Pflegeheims Madle.

Auffahrt lädt uns ein, den 
Blick zu heben. Seniorinnen 
und Senioren, Erwachsene und 
Kinder erwarten eine «himmli-
sche» Feier – als Auftakt zum 
Prattler Banntag. Der Gottes-
dienst bietet einen gemein-
schaftlichen Moment zum 
Ankommen, zum Durchatmen 
und zum Einstimmen auf die-
sen besonderen Tag.

Musikalisch getragen wird 
der Gottesdienst von der Jagd-
hornbläsergruppe Ergolz und 
Organistin Aline Koenig am 

Klavier. Barbara Metzner, kath. 
Gemeindeleiterin, und Stefanie 
Reumer, reformierte Pfarrerin, 
leiten durch die Feier. Bei war-
mer Witterung findet der 
Anlass im Saal des Alters- und 
Pflegeheims Madle statt. Im 
An-schluss sind alle herzlich zu 
einem Apéro eingeladen.  PFAR-
RERIN STEFANIE REUMER
Donnerstag, 14. Mai, 10 Uhr,  
im Saal des Alters- und Pflege-
heims Madle

Jugendliche backen

Frischer Zopf  Gibt es etwas Bes-
seres als den Duft von frisch 
gebackenem Zopf am Samstag-
morgen? Genau dieses Erlebnis 
ermöglichen Jugendliche der 
6. bis 8. Klasse auch in diesem 
Jahr wieder. In der Nacht von 
Freitag, 29. Mai, auf Samstag, 
30. Mai, wird im Kirchgemeinde-
haus fleissig geknetet, geflochten 
und gebacken. Unter Anleitung 
entstehen zahlreiche goldbraune 
Butterzöpfe – mit viel Einsatz, 
Teamarbeit und einer grossen 
Portion Motivation.

Die bestellten Zöpfe werden 
am frühen Samstagmorgen 
ofenfrisch ausgeliefert – persön-
lich von den Jugendlichen selbst. 
Alternativ können die Zöpfe 
auch direkt im Kirchgemeinde-
haus abgeholt werden. So kommt 
der feine «Zmorgen» praktisch 
direkt vor die Haustür.

Doch hinter der Aktion steckt 
mehr als nur feines Gebäck: Mit 
dem selbst verdienten Geld 
finanzieren sich die Jugendli-
chen einen gemeinsamen Aus-
flug am darauffolgenden Sonn-
tag. Dabei geht es nicht nur um 
Spass, sondern auch um Gemein-
schaft, Engagement und das 
Erlebnis, gemeinsam etwas auf 
die Beine zu stellen.

Wenn Sie sich diesen beson-
deren Zopf nicht entgehen las-
sen möchten, können Sie ihn 
ganz einfach im Voraus bestellen. 
Das entsprechende Formular fin-
den Sie unter www.ref-pratteln-
augst/agenda/flyer

Unterstützen Sie die Jugend-
lichen – und freuen Sie sich auf 
einen herrlich frischen Start in 
den Samstag.  ROSWITHA HOLLER-
SEEBASS, SOZIALDIAKONIN

Silberband – Lotto-
Spielnachmittag
Unter dem Namen Silberband 
lädt die Kirchgemeinde herz-
lich zu einem abwechslungs-
reichen und geselligen Senio-
rennachmittag ein. Dieses Mal 
steht alles im Zeichen eines 
fröhlichen Lottomatches, der 
für Spannung, Unterhaltung 
und viele kleine Glücksmo-
mente sorgt.

Gemeinsam mit Esther und 
Gino wird gespielt, gelacht und 
mitgefiebert. Ob mit etwas Glück 
oder einfach aus Freude am Mit-
machen – beim Lotto steht das 
gemeinsame Erlebnis im Mittel-
punkt. Und wer weiss, vielleicht 
wartet ja auch der eine oder 
andere kleine Gewinn auf Sie.

Ganz nach dem Motto: «E 
Schöckeli, e Fläsche Wi – sigg 
au du – bim Lotto drbi!»

Im Anschluss an den Spiel-
nachmittag sind alle herzlich 
zum Zvieri eingeladen. Bei Kaf-
fee, Tee und feinen Köstlichkei-
ten bleibt genügend Zeit für 
Gespräche, Begegnungen und 
ein gemütliches Beisammensein.

Kommen Sie vorbei und 
geniessen Sie einen unbe-

schwerten Nachmittag in guter 
Gesellschaft – wir freuen uns 
auf Sie.  SOPHIA RIS, SOZIALDIAKO-
NISCHE MITARBEITERIN
Donnerstag, 28. Mai, 14 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Familien-Zvieri 

Spiel, Spass und Begegnung  Für 
Familien mit kleinen Kindern 
verwandelt sich der gemütliche 
Kirchhof der reformierten Kir-
che in einen fröhlichen Treff-
punkt: Alle Krabbel- und Vor-
schulkinder sind mit ihren 
Eltern herzlich willkommen!

An abwechslungsreichen 
Spielstationen gibt es viel zu 
entdecken und auszuprobieren, 
während die Grossen bei einer 
Tasse Kaffee oder einem Zvieri 
entspannen können.

 Mehr Infos gibt es unter: 
www.ref-pratteln-augst.ch
NADJA SOMMERHALDER UND JENNY 
MAY JENNI
 30. Mai ab 14.30 Uhr im Kirchhof 
der reformierten Kirche.

Pratteln

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, reformierte Kirche:  
Pfarrerin Jenny May Jenni, 
Konfirmation
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, reformierte Kirche:
Pfarrer Reiner Jansen
Donnerstag, 14. Mai, Auffahrt
10 Uhr, Madlegarten:  
Pfarrerin Stefanie Reumer,  
Barbara Metzner, katholische 
Gemeindeleiterin, ökumenischer 
Auffahrtsgottesdienst, siehe Artikel
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, reformierte Kirche:  
Pfarrer Daniel Baumgartner, 
anschliessend Kirchenkaffee
Sonntag, 24. Mai, Pfingsten
10 Uhr, reformierte Kirche:  
Pfarrerin Jenny May Jenni, 
Pfingstgottesdienst
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, reformierte Kirche:
Pfarrer Daniel Baumgartner

Senevita Sonnenpark
Jeweils 9.30 Uhr

8. Mai: Pfarrer Felix Straubinger
22. Mai: Sophia Ris, sozialdiakoni-
sche Mitarbeiterin

Altersheim Nägelin-Stiftung
Jeweils 9.30 Uhr

1. Mai: Andreas Bitzi, katholischer 
Priester
15. Mai: Pfarrerin Stefanie Reumer
29. Mai: Pfarrer Felix Straubinger

Alters- und  
Pflegeheim Madle

Jeweils Freitag, 10.30 Uhr
1. Mai: Andreas Bitzi, katholischer 
Priester
8. Mai: Pfarrer Felix Straubinger
15. Mai: Pfarrerin Stefanie Reumer
22. Mai: Sophia Ris, sozialdiakoni-
sche Mitarbeiterin
29. Mai: Pfarrer Felix Straubinger
Donnerstag, 14. Mai, 10 Uhr: 
Pfarrerin Stefanie Reumer und 
Barbara Metzner, katholische 
Gemeindeleiterin, ökumenischer 
Auffahrtsgottesdienst, siehe Artikel

Weitere Anlässe
Frauen kreaktiv. Dienstag, 5. Mai, 
14–16.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
(Sitzungszimmer EG), bei erster 
Teilnahme gerne anmelden, 
Kontakt: Rosmarie Rüegsegger, 

079 439 66 84, rosmarie54@ 
yahoo.de
Lesekreis. Mittwoch, 6. und 
20. Mai, 16–17.30 Uhr, Konfsaal, 
Anne-Marie Hüper, 061 821 10 03, 
bei Interesse bitte vorab um 
Anfrage (beschränkte Teilnehmer-
zahl)
Chorprobe des Chors der 
reformierten Kirchgemeinde 
Pratteln-Augst. Donnerstag, 
7./21./28. Mai, 19.30 Uhr, Kirch
gemeindehaus, Michael Kossmann, 
Chorleiter
Ökumenischer Dienstagstreff. 
Dienstag, 12. Mai, 14.30 Uhr, 
katholischer Pfarreisaal,  
Sybille Waldmeier
Silberband. Donnerstag, 28. Mai, 
14 Uhr, Kirchgemeindehaus, Sophia 
Ris, sozialdiakonische Mitarbeiterin, 
siehe Artikel
Familien-Zvieri. 30. Mai, ab 
14.30 Uhr, Kirchhof der ref. Kirche, 
siehe Artikel

Regelmässig
Meditation. Jeden Montag, 19 Uhr, 
reformierte Kirche (6. April bis 
Oktober), Anne-Marie Hüper, 
061 821 10 03
Ökumenisches Morgengebet für 
Frühaufsteher. Jeden Mittwoch*, 
6.30 Uhr, reformierte Kirche
Ökumenischer Kinderchor 
«Rägeboge». Jeden Mittwoch*, 
16.30–18 Uhr, Oase-Saal, katholi-
sche Pfarrei, Rosenmattstrasse 10, 
Kontakt: Assunta D’Angelo, 
076 509 68 72, assunta.dangelo@
rkk-pratteln-augst.ch
Roundabout. Jeden Freitag*, 
18–19.30 Uhr, KGH, Hip-Hop-Tanz-
gruppe für Mädchen ab 6. Klasse, 
Kontakt: 061 821 79 04,  
info@ref-pratteln-augst.ch,  

* ausser Schulferien

Augst

Weitere Anlässe
Seniorennachmittag. Donnerstag, 
7. Mai, 14 Uhr, ökumenisches 
Kirchenzentrum Romana, Vreni 
Hartmann, siehe Artikel
Spargelessen. Samstag, 16. Mai, 
18 Uhr, ökumenisches Kirchenzent-
rum Romana, Kosten: ca. CHF 20, 
Anmeldung: bis 11.5. an Ruth 
Melchiorre, 061 811 33 95
Spielenachmittag «Zämme si 
und spile». Jeden 4. Mittwoch im 
Monat, Mittwoch, 27. Mai, 14 Uhr, 
ökumenisches Kirchenzentrum 
Romana, Olga Aeberhard
Mittagstisch im Romana. Jeden 
Freitag*, 12 Uhr, ökumenisches 
Kirchenzentrum Romana, Anmel-
dung bis jeweils am Mittwochabend 
an Simone Seiler, 077 522 37 86,  

* ausser Schulferien

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde 
Pratteln-Augst: 061 821 79 04,
info@ref-pratteln-augst.ch
St. Jakobstrasse 1, 4133 Pratteln
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 
9–11 Uhr, oder nach  persönlicher 
Vereinbarung

Birsfelden

 

Agenda

Konfirmationen 2027 
Aufruf  Allen reformierten Schülerinnen und Schülern mit Jahr-
gang 2011/12 bzw. der 8. Klasse hat die reformierte Kirchgemeinde 
Pratteln-Augst persönliche Einladungen zur Einschreibung für 
den Konfirmandenunterricht 2026/27 verschickt. Falls jemand 
diese Einladung nicht erhalten hat und gerne im Frühjahr 2027 
konfirmiert werden möchte, bitten wir um Anmeldung bis 
26. April auf der Verwaltung der reformierten Kirchgemeinde, z. 
Hd. Evelyn Pennella, Leiterin Administration, St. Jakobstr. 1, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 79 04, evelyn.pennella@ref-pratteln-augst.ch.  
EVELYN PENNELLA, LEITERIN ADMINISTRATION

Zur Website
ref-pratteln-augst.ch

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Rückblick vom Feuerabend mit Teenies

FOTO: PFARRERIN STEFANIE REUMER

Der Kirchturm der reformierten Kirche  PETER WEHRLI

Die Schüler und Schülerinnen der 5. und 6. Klasse haben mit ihren 
Relilehrern einen tollen Abend mit Lagerfeuer, Geschichten und 
Feuerritual erlebt.


